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ATTENWEILER/RAVENSBURG (rex/
vok) - Begonnen hatte es als Experi-
ment im Herbst 2015: Die Firma IDS
aus Attenweiler im Kreis Biberach
stellte Flüchtlinge als Hilfskräfte ein.
Mittlerweile arbeiten mehr als 80
Flüchtlinge bei der Firma. Am Don-
nerstag wurde am Ravensburger
Standort von IDS der erste Ausbil-
dungsvertrag unterschrieben. Die
Geschäftsleitung feierte mit Mitar-
beitern und Politikern unter ande-
rem auch die Inbetriebnahme der
neuen Lackieranlage in Ravensburg.

Die Industrie-Dienstleistung Süd
wurde 1996 mit dem Schwerpunkt
Maschinenwartung, Reinigung und
Markierungsarbeiten gegründet.
Seither hat sich das Unternehmen
IDS zum spezialisierten Anbieter für
den süddeutschen Mittelstand ent-
wickelt. An vier Standorten arbeiten
700 Mitarbeiter, der Jahresumsatz
beläuft sich auf 20 Millionen Euro.
Laut Geschäftsführer Markus Win-
ter hätten 75 Prozent des Personals
einen Migrationshintergrund. Die
Firma hatte Erfahrung mit Men-
schen aus unterschiedlichen Her-
kunftsländern, daher beschloss die
Geschäftsleitung, Flüchtlinge mit
regulären Arbeitsverträgen zu be-
schäftigen. 

Modell des Landkreises Biberach

Zwischenzeitlich arbeiten Men-
schen aus Afrika, Syrien und Afgha-
nistan in Voll- und Teilzeit in unter-
schiedlichen Niederlassungen. IDS
beschäftigt auch Flüchtlinge, die
noch keine Anerkennung als Asylbe-
werber haben. Dies ist möglich
durch ein besonderes Modell, das
der Landkreis Biberach gemeinsam
mit der Agentur für Arbeit anbietet:
Ein Flüchtling, der eine Arbeitsstelle

hat und gegen den keine ausländer-
rechtlichen Vorbehalte vorliegen,
erhält eine befristete und auf den Be-
trieb beschränkte Arbeitserlaubnis.
Der bürokratische Aufwand ist laut
Markus Winter gering. Nach drei
Wochen lägen die erforderlichen
Genehmigungen vom Landratsamt
und der Ausländerbehörde vor. 

Die Flüchtlinge seien für den Be-

trieb ein Gewinn. Die Mehrheit von
ihnen sei hoch motiviert und wiss-
begierig. Die Arbeit gebe den Men-
schen wieder ihre Würde. Sie mache
aus Flüchtlingen sozialversicherte
Beitragszahler. Natürlich sei es eine
Herausforderung, mit den unter-
schiedlichen Kulturen klarzukom-
men. Die meisten Flüchtlinge kom-
men aus autoritär geführten Gesell-

schaften, auch die Betriebe sind hie-
rarchisch strukturiert. Die Betriebs-
leitung ist da gefordert mit klaren
Ansagen.

Erster Ausbildungsvertrag

Vergangene Woche unterzeichnete
der 85. Flüchtling in Oggelsbeuren
seinen Arbeitsvertrag. Am Standort
Ravensburg kam gestern dann der

erste Ausbildungsvertrag mit einem
Flüchtling zustande. Den unter-
zeichnete H. Alhanafi im Beisein
von Rainer Fleck (Fertigungsleitung
IDS). Alhanafi wird ab September
seine Ausbildung bei IDS beginnen.
Unter den Gästen waren auch Land-
tagsabgeordneter August Schuler
und Bundestagskandidat Axel Mül-
ler von der CDU.

Aus Flüchtlingen werden Beitragszahler

H. Alhanafi (links) hat gestern in Ravensburg seinen Ausbildungsvertrag beim Unternehmen IDS unterzeichnet. Darüber freut sich auch Rainer Fleck,
Fertigungsleitung IDS. FOTO: DEREK SCHUH

Die Firma IDS beschäftigt in der Region mittlerweile 85 Flüchtlinge – Vertrag in Ravensburg unterzeichnet
LINDAU (sz) - Die „Miss Germany
Corporation“ aus Oldenburg veran-
staltet am Samstag, 17. Juni, ab 20.30
Uhr in der Lindauer Bodenseeklinik
die Wahl der „Miss Bodensee Inter-
national“. Als Stargast ist die Miss
Germany 2017, Soraya Kohlmann, vor
Ort. Sie wird in einem Interview vor-
gestellt, wertet in der Jury mit und
nimmt die Krönung der Siegerin vor.

Die Veranstaltung findet in drei
Durchgängen statt. Zunächst präsen-
tieren sich die Kandidatinnen in
Abendmode und geben ein Kurzin-
terview. Dann folgen ein Auftritt in
Bademode und schließlich die Siege-
rehrung. Eine prominente Jury wird
die Siegerin ermitteln. Diese erhält
erstmals 1000 Euro von der Klinik. 

Wer mitmachen will, kann sich
anmelden unter der Telefonnummer
0441 / 800 86 40 oder per E-Mail an
s.zimmermann@missgermany.de.

Wer wird 
Miss Bodensee
International?

Eintrittskarten zum Preis von
20,50 Euro gibt es bei der Tourist-
Information oder unter der Ruf-
nummer 08382 / 26 00 30. 

LEUTKIRCH (sz) - Zeugen sucht die
Polizei zu einem Unfall, der sich am
Mittwoch gegen 8 Uhr auf der Kreu-
zung Wilhelm-/Charlottenstraße in
Leutkirch ereignet hat. Der 68-jähri-
ge Fahrer eines Sattelzuges war von
der Wilhelmstraße kommend links i
eingebogen und hatte hierbei mit ei-
nem Reifen des Aufliegers den Kot-
flügel eines VW Golf eingedrückt.
Zeugen sucht die Polizei in Leut-
kirch, Telefon 0 75 61 / 8 48 80.

Unfall mit Sattelzug:
Zeugen gesucht

Wir suchen freundliche und motivierte 

Auszubildende
für das Jahr 2017

Frauenarztpraxis Dr. Prieshof

Bachstr. 55 in 88214 Ravensburg 

Tel. 0751/ 36 36 02 00

„DURCH MICH 

WISSEN DIE 

MEN SCHEN, WAS 

IN IHREM ORT

PASSIERT. “

Zeitungszusteller 

seit 2009                 

als Stellvertretung für die kommende Urlaubszeit.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige

Zustellung zuständig (bis 6 Uhr) und mindestens

18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil,

aber keine Voraussetzung.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit Geld zu verdie-

nen und trotzdem für Ihre Familie, Ihr Hobby

und Ihre Freunde Zeit zu haben.

Bestens geeignet für Hausfrauen/-männer,

Schüler, Studenten und Rentner/innen.

Wir suchen 

(m/w)

Wir freuen uns auf Ihren 

Anruf oder Ihre E-Mail. 

Tel: 0751 2955-1666  

E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst
Ravensburg GmbH & Co. KG

Ettishofer Str. 8
88250 Weingarten

Fa. Stahr

Garten- 

und Landschaftsbau

sucht Aushilfe
auf 450 3 Basis.

 

Tel. 0171/4972659

Wir suchen eine

Aushilfe auf Teilzeit
oder gerne auch

einen Lehrling
zur Unterstützung

unseres Teams.
Bei Interesse einfach Bewerbungsunterlagen zusenden oder um wei-

tere Informationen zu erhalten gerne auch telefonisch informieren.

Kuppelnaustraße 36 
88212 Ravensburg

Telefon 07 51 / 1 69 44 
www.zweirad-halder.de

Katholische Gesamtkirchengemeinde Weingarten 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren zwei-
gruppigen Kindergarten Joseph Gabler eine 

Hauswirtschaftskraft
mit einem Beschäftigungsumfang von 12,5 Wochenstunden

Nähere Informationen erhalten Sie unter: jobs.drs.de

Bitte senden Sie die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und 
Angabe Ihrer Konfession bis zum 09.06.2017 an das Kirchliche  
Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, z. Hd. Frau Marlene  
Weber, Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg, Tel. 07563 91348-42, E-Mail:  
mweber@kvz.drs.de. 

Bei Rückfragen: Kindergartenleiterin, Frau Brantner, Tel. 0751 59453.
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Bad Waldseer Lau�eber

Das schönste Laufsport-Event  

im Süden startet! 

Mach’ mit und lauf’ Deine 

bevorzugte Strecke.

Infos und Anmeldung unter  

badwaldseer-lau�eber.de

Abonnenten haben's besser.

Samstag, 20. Mai 

Sparen mit der AboKarte: 

AboKarte-Besitzer erhalten  

2 € Rabatt auf die Startgebühr 

bei Abholung der Startunterlagen.

Fernweh
Die schönsten Reiseziele stehen  

jeden Freitag in unserem  

Sonderteil „Reise und Erholung“.

Zugehfrau für 5 Stunden wöchentlich 
nach Ravensburg- Torkenweiler gesucht! 

Persönliche Kontaktaufnahme erwünscht! 
Mobil: 0151 11 20 98 89

Beilagenhinweis

Teilen unserer heutigen Ausgabe liegen Prospekte 

nachstehender Firmen bei:

Jenter Lebensräume GmbH

MGM Design e. K.

Möbel Block GmbH

Ansprechpartner für Beilagen: 

Ihr lokaler Ansprechpartner oder Beilagen-Abteilung

Telefon: 0751 / 2955-1140

Kauffrau in ATZ (60)

sucht seriöse Tätigkeit auf 450,-e im

Bereich, Büro, Betreuung (keine Pfle-

ge oder Putzarbeit), Verkauf, im

Raum Bad Waldsee - Ravensburg.

P (01 77) 3 09 86 42

VeranstaltungenStellenmarkt

Minijob Gesuche

ANZEIGEN
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Dieses Exemplar ist urheberrechtlich geschützt und ausschließlich zur persönlichen Nutzung bestimmt.


